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Ausschreibung

Fortbildung für Referendarinnen und Referendare:

ONLINE

„Materielles Zivilrecht“

Fortbildungsveranstaltung
des Präsidenten des Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgerichts

Termin:

Am 18. und 19. Februar 2027
Um jeweils von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Tagungsort:

ONLINE

Zielgruppe:

Die Fortbildung richtet sich an Referendarinnen und Referendare des Landes Schleswig-

Holstein, die Kenntnislücken im Bürgerlichen Recht schließen wollen.

Inhalte der Veranstaltung:

Alle Assessorklausuren und Aktenvorträge haben ihren Schwerpunkt im materiellen Recht. 
Von besonderer Bedeutung ist dabei das Zivilrecht, das die Examensnote zu rund 40 % - 
bei entsprechender Schwerpunktsetzung sogar zu 54 % - bestimmt. 
Mit dieser zweitägigen Fortbildung sollen deshalb zunächst die wesentlichen Grundlagen 
der Prüfung schuldrechtlicher und dinglicher Ansprüche wiederholt werden, wobei zugleich 
auf häufig festzustellende Fehler in der Fallbearbeitung hingewiesen wird. Anschließend 
werden examensrelevante Themen aus dem BGB AT, dem Schuldrecht AT und BT 
(Schwerpunkte: Kauf-, Miet- und Werkvertragsrecht sowie gesetzliche 
Schuldverhältnisse), dem Mobiliar- und Immobiliarsachenrecht sowie dem Familien- und 
Erbrecht behandelt. Hierbei werden zahlreiche Fallbeispiele dargestellt, die aus 
Examensklausuren und Aktenvortragen vor allem des GPA sowie aus neueren 
Gerichtsentscheidungen stammen. Gleichzeitig werden typische Fehlerquellen bei der 



Fallbearbeitung dargestellt. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein umfangreiches Skript, in dem auch die 
erörterten Fallbeispiele mit Lösungshinweisen enthalten sind. 

Es wird gebeten, zur Fortbildung einen möglichst aktuellen Habersack mitzubringen. 

Referent/Referentin:

Richter am Amtsgericht Heiko Voß, Amtsgericht Neumünster, derzeit abgeordnet an das 
Schleswig-Holsteinische Oberlandesgericht

Herr Voß ist neben seiner langjährigen richterlichen Tätigkeit seit über 15 Jahren mit der 
Ausbildung der Referendarinnen und Referendare befasst. Im Landgerichtsbezirk Kiel 
leitet er den Einführungslehrgang zur Zivilstation sowie die Aktenvortrags-AG. Daneben 
korrigiert und bespricht er zivil- und strafrechtliche Klausuren. Außerdem unterrichtet er 
Zivilrecht im Ergänzungsvorbereitungsdienst des Schleswig-Holsteinischen 
Oberlandesgerichts und korrigiert auch dort Zivilrechtsklausuren. Typische 
Klausurkonstellationen und mögliche Fehlerquellen, die es zu vermeiden gilt, sind ihm 
deshalb bekannt.  

Teilnehmerzahl:

80

Anmeldungen:

Die Anmeldung unter Angabe des Einstellungsdatums und des Einstellungsgerichts 
erfolgt nur per Mail an 

olg-fortbildung@olg.landsh.de

bis zum 15. Januar 2027

Die Plätze werden vorrangig nach Dienstalter, nachrangig nach Eingangsdatum der 
Anmeldung vergeben. Hierbei werden jedoch nochmals vorrangig die 
Referendarinnen und Referendare berücksichtigt, die sich vor dem Erstversuch des 
schriftlichen Examens befinden.

Hinweise:

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Behinderungen werden gebeten, etwaigen 
Hilfsbedarf mit der Anmeldung mitzuteilen, damit die notwendigen Vorkehrungen getroffen 
werden können.

Kosten:

Die Kosten der Veranstaltung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden übernommen. 

2




	Ausschreibung
	Fortbildung für Referendarinnen und Referendare:
	ONLINE
	Termin:
	Tagungsort:
	Zielgruppe:
	Die Fortbildung richtet sich an Referendarinnen und Referendare des Landes Schleswig-Holstein, die Kenntnislücken im Bürgerlichen Recht schließen wollen.
	Inhalte der Veranstaltung:
	Referent/Referentin:
	Teilnehmerzahl:
	Anmeldungen:
	Hinweise:
	Kosten:


